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PowerShift setzt sich dafür ein, Handels-, Investitions-, Energie- und Rohstoffpolitik demokratisch rechenschaftspflichtig zu machen. Unsere Arbeit lebt von belastbaren Analysen und vom Vertrauen der Menschen und Organisationen, die mit uns zusammenarbeiten. Zu einem verantwortungsvollen Umgang mit neuen Technologien gehört für uns, offen zu machen, wie wir Künstliche Intelligenz (KI) einsetzen – und wo wir bewusst Grenzen ziehen. Dabei orientieren wir uns an den Vorgaben der europäischen KI-Verordnung (AI Act).
Wofür wir KI nutzen
KI-Anwendungen unterstützen uns bei einzelnen Arbeitsschritten, zum Beispiel bei Recherche, beim Strukturieren und sprachlichen Überarbeiten von Texten, bei Übersetzungen, Datenanalysen und organisatorischen Aufgaben. KI ist für uns ein Hilfsmittel – kein Ersatz für die fachliche Analyse und die politische Bewertung, die unsere Arbeit ausmachen.
Wofür wir KI nicht nutzen
Wir setzen KI nicht ein, um Inhalte zu erzeugen, die in die Irre führen. Insbesondere gilt:
1. Bei Veröffentlichungen von PowerShift ist KI lediglich ein Hilfsmittel.
1. Wir schreiben realen Personen keine erfundenen Zitate oder Aussagen zu.
1. Wir erstellen keine fotorealistischen Bilder oder synthetischen Ton- und Videoaufnahmen von realen Personen oder Ereignissen (keine „Deepfakes“) und geben Synthetisches nicht als dokumentarischen Beleg aus.
1. Wir täuschen keine unabhängigen zivilgesellschaftlichen Stimmen vor und erfinden keine Aussagen betroffener Gemeinschaften.
Verantwortung bleibt beim Menschen
Für alle Inhalte, die wir veröffentlichen, einreichen oder versenden, sind unsere Mitarbeitenden verantwortlich – unabhängig davon, ob KI bei der Erstellung geholfen hat. KI-Ergebnisse übernehmen wir nicht ungeprüft: Fakten, Zahlen, Quellen, Zitate, fachliche und rechtliche Einschätzungen prüfen wir vor einer Veröffentlichung an den zugrunde liegenden Originalquellen. KI-Systeme selbst sind für uns keine wissenschaftliche oder journalistische Quelle.
Für den internen Umgang mit KI haben wir eine verbindliche Richtlinie, an der sich alle Mitarbeitenden orientieren und zu der sie geschult werden.
Kennzeichnung und Transparenz
[bookmark: _GoBack]Wo KI-generierte oder -veränderte Inhalte zum Einsatz kommen, kennzeichnen wir diese als künstlich erzeugt. Bei Texten, die ein Mensch inhaltlich geprüft und redaktionell verantwortet hat, verzichten wir auf eine gesonderte Kennzeichnung – so sieht es auch die KI-Verordnung vor. Wird KI in erheblichem Umfang unterstützend eingesetzt – etwa für umfangreiche Übersetzungen oder Transkriptionen –, machen wir dies dort kenntlich, wo es sachlich geboten oder vereinbart ist. 
